
An der Christoph-Stöver-Realschule gibt es einen Sanitätsraum, welcher von den Schüler-
Sanitäter:innen  genutzt wird. Dieser ist ausgestattet mit einer Liege, einem Tisch mit 2 
Stühlen, einem Notfalltelefon, einem Schrank mit Verbandsmaterial, Blutzuckermessgerät, 
Blutdruckmessgerät und einem Stethoskop. 

Die Ausbildung der Schüler:innen verläuft seit dem Jahr 2017 in Kooperation mit dem DRK. 
Die Schüler:innen machen einen Erste Hilfe Lehrgang über 16 Stunden. Der Kurs enthält eine 
schriftliche und praktische Leistungskontrolle. Für die Leistungskontrollen wird in der Schule 
in der Sanitäter-AG geübt, dazu besitzt die Schule mehrere Reanimations-Torsos. 

 

 

Die Schüler:innen werden entweder Schulsanitäter oder Schulsanitätsdiensthelfer. Welcher 
Status erreicht wird, hängt von dem Ergebnis der schriftlichen Prüfung ab. 

Die Sanitäter:innen werden sowohl zur Pausenbetreuung als auch in schulischen 
Zusammenhängen eingesetzt z.B. Bundesjugendspiele oder Schulfesten… Sie betreuen und 
versorgen Verletzungen. Dabei sind sie immer zu zweit. Während der Pausendienste 
kontrollieren die Sanitäter:innen die Materialien im Schrank des Sanitätsraumes, sortieren 
abgelaufenen, Materialien aus und notieren fehlende Materialien. Diese werden dann 
zeitnah nachbestellt. Dabei arbeiten die Schüler:innen hauptsächlich selbstverantwortlich. 
Sollten Schüler:innen absehbar fehlen, sorgen sie eigenständig für Ersatz, indem sie andere 
Sanitäter:innen ansprechen. Die Sanitäter:innen unterstützen einander. Regelmäßig finden 
Besprechungen und Reflexionen statt, in denen Schwierigkeiten, Abstimmungsprobleme etc. 
besprochen werden. 

Nach einem Jahr Sanitätsdienst bekommen die Schüler:innen den Erste Hilfe-Schein und 
können diesen auch anderweitig z.B. für den KFZ-Führerschein nutzen. Die 
Betreuungslehrerin macht Dienstpläne für die Pausenbetreuung der Sanitäter:innen. Diese 
werden in Abstimmung mit den Schüler:innen ausgearbeitet. 

Es besteht die Möglichkeit an einem landesweiten Wettbewerb der SSD (Schüler Sanitäts 
Dienste) teilzunehmen. 


